
  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
 
 

 
 
 

 

 
 

 
 
Expeditionsleitung: 
 

Georg Csak 
 

Hauptstr. 37 
D-82237 Wörthsee 
 

Tel./FAX :   08153-984 979 
Mobil:   0172-632 5386 
 

GeorgCsak@ArcticSummits.de  

www.ArcticSummits.de  



  

   

EEErrrwwweeeiiittteeerrruuunnnggg   dddeeerrr   EEExxxpppeeedddiiitttiiiooonnnssszzziiieeellleee   
      

 Wir haben unseren Plan erweitert. 
Zuzüglich zu unseren bisherigen 
Expeditionszielen – der erstmaligen 
Besteigung der vier höchsten Berge 
der Arktis durch eine deutsche 
Expedition, sowie mehreren 
Erstbesteigungen – haben wir uns 
für 2008 vorgenommen, in das noch 
nie zuvor von Bergsteigern besuchte 
Paul Stern Land vorzudringen. Dort 
erwarten uns weitere unberührte 
Gipfel.  
Die Herausforderung liegt nun aber auch in der zurückzulegenden Wegstrecke. Insgesamt 
erwarten uns 320 km Skimarsch über das ewige Eis. 
 
   

KKKiiittteeetttrrraaaiiinnniiinnnggg   
 
 
 

Um die gewaltigen Distanzen zwischen den Gebirgsketten der Watkins Mountains, Gronau 
Nunatakker und Paul Stern Land zu überwinden, setzen wir auf die Hilfe der Windkraft. 
Snowkites sollen uns helfen die Strecken so schnell zu überwinden, dass uns weiter genug 
Zeit zum Bergsteigen bleibt. 
Deshalb legten wir diesen Winter unseren Trainingsschwerpunkt auf das Snowkiten. Leider 
meinten es anfangs weder Schnee noch Wind gut mit uns, so dass Wochen verstrichen bis 
wir endlich genug Trainingseinheiten gesammelt hatten. Während wir zunächst an den 
gängigen Kitespots wie dem Reschensee übten, trainierten wir in der Folge auch in 
Österreichs größtem zusammenhängendem Gletschergebiet auf über 3000m Höhe in den 
Ötztaler Alpen. 



  

           
   

AAAlllpppiiinnneeesss   TTTrrraaaiiinnniiinnnggg   
 
 
 

Natürlich sollte auch das Bergsteigertraining nicht zu kurz kommen. So verbrachten wir die 
verbleibenden Wochenenden mit Winterbesteigungen zwischen den Ötztaler Alpen und den 
Hohen Tauern. Unglücklicherweise ist auch dieser Winter wieder viel zu warm. Um 
zumindest annähernd Expeditionsverhältnisse simulieren zu können, begaben wir uns auf 

Gletschertouren über 3000m und dehnten unsere Touren auf bis zu 17 Stunden Laufzeit am 
Stück aus.  
Für den März ist eine weitere Trainingswoche in der Schweiz geplant. 
 
 
 
   

LLLeeetttzzzttteee   VVVooorrrbbbeeerrreeeiiitttuuunnngggeeennn   
 
 
 

Leider besteht die Vorbereitung einer 
Expedition nur zu einem Bruchteil aus 
Training. Und obwohl alles schon für 2007 
ausgeplant war, galt es in den vergangenen 
Monaten eine Vielzahl an Aufgaben zu 
erledigen. So haben wir die Expeditions-
logistik neu überarbeitet, weiter an letzten 
Details der Ausrüstung herumgefeilt und 

erneut alle notwendigen Lizenzen und 
Genehmigungen eingeholt. Wir haben die 
Satellitenbilder für den neuen Teil unserer 
Route ausgewertet und auf Potential für 
Erstbesteigungen untersucht. Und nicht zuletzt 
haben wir auch weiter an der medialen 
Präsenz unserer Expedition gearbeitet. 

 
 
 
 



  

 
   

CCCooouuunnntttdddooowwwnnn   zzzuuummm   EEExxxpppeeedddiiitttiiiooonnnsssssstttaaarrrttt   
 
 
 

Nun sind es nur noch wenige Wochen bis zum Expeditionsstart am 15. April, und die 
Aufregung steigt von Tag zu Tag. Denn obwohl wir uns gut vorbereitet haben, verbleiben bei 
einer Expedition immer offene Fragen, die eventuell auch über Erfolg oder Misserfolg des 
Unternehmens entscheiden können. Wie wird das Wetter? Wie werden die Schnee- und 
Eisverhältnisse? Wird der Wind uns helfen? Wie sind die Spaltenverhältnisse dieses Jahr? 
Haben wir wirklich an alles gedacht, und wird unser ehrgeiziger Plan aufgehen? In wenigen 
Wochen werden wir bei bitterer Kälte im ewigen Eis stehen – mit der Gewissheit, für die 
nächsten fünf Wochen ein heißes Bad nur in unseren Träumen zu sehen. 
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